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BUCHBESPRECHUNGEN - COMPTES RENDUS DE LIVRES

HOFM/IMV,
Die Flusskrebse

Biologie, Haltung und wirtschaftliche
Bedeutung
Verlag Paul Parey, Hamburg 1971
102 Seiten mit 56 Abbildungen. Ganz
auf Kunstdruckpapier
Laminierter Einband DM 18,—

Der Flusskrebs ist heute in den europä-
ischen Binnengewässern sehr selten ge-
worden. Noch vor bald 100 Jahren gab es

in Süddeutschland und anderswo Gewäs-
ser, deren Krebsertrag fischereiwirtschaft-
lieh wichtiger war als der Fischfang
selbst. Der Niedergang des Krebsbesatzes
begann ums Jahr 1880, als die Krebspest
innert weniger Tage und Wochen grosse
Bestände total vernichtete. Erreger der
Krebspest ist ein Fadenpilz. Es muss an-
genommen werden, dass die Massenver-
mehrung des Erregers mit einem Uberbe-
stand an Krebsen zusammenhing, doch
dürfte im Hintergrund der Krankheit die
beginnende Gewässerverschmutzung ums
Jahr 1880 stehen. Jedenfalls konnte trotz
mühsamer Hegemassnahmen der Fluss-
krebsbesatz nicht mehr gerettet werden.
Einzig in einigen hochgelegenen Flüssen
und Alpenrandseen Bayerns haben sich
gesunde Flusskrebspopulationen, wohl
dank den günstigen Umweltverhältnissen,
halten können.

Der Autor beschreibt die Biologie der
verschiedenen Krebsarten in leichtfassli-
eher Weise und zeigt Wege auf, wie mit der
Nachzucht von krebspestresistenten Arten
(amerikanischer Kamberkrebs, nordame-
rikanischer Signalkrebs) der Krebsbesatz
unserer Gewässer gehoben werden
könnte. Als ehemaliger Fischereirat kann
der Autor aus dem vollen schöpfen. Das
handliche und gründliche Werk kann
Fischereiverwaltungen und allen Freun-
den der edlen Fischweid warm empfohlen
werden. C. Hagen

57/1 £/, 7. F.:

Flow in Wood

Syracuse Wood Science Series 1, 1971,
Syracuse University Press

131 Seiten mit einer grossen Anzahl von
Mikrophotographien und Diagrammen
8 15.—

Der initiative Professor für Holztech-
nologie, Wilfred A. Côté jun., hat eine
neue Serie von Buch-Mitteilungen ins Le-
ben gerufen, in der alle Gebiete der
Holzwissenschaften zur Darstellung ge-
langen sollen. Der erste Band ist von
J. F. Siau verfasst worden und behandelt
das wichtige Problem der Bewegung von
Flüssigkeiten im Holz.

J. F. Siau ist Associate Professor für die
industrielle Verwertung von Holzproduk-
ten am State University College of Fores-
try in Syracuse. Die vorliegende Arbeit
erörtert zunächst das Problem von Was-
ser und Holz, die Schwind ung und Poro-
sität des Holzes. Ein weiteres Kapitel ist
der Holzstruktur gewidmet, ferner wer-
den Durchlässigkeit, Kapillarität und
elektrische Leitfähigkeit behandelt. Be-
sonders interessant sind die beiden letzten
Kapitel über Flüssigkeitsbewegung unter
dem Fasersättigungspunkt und beim Siede-
punkt des Wassers sowie der Unsteady-
Transport.

Obwohl das vorliegende Buch keine
durchschlagend neuen Resultate mitteilt,
ist es besonders für Studierende in höhe-
ren Semestern eine ausgezeichnete Quelle
des Wissens über Spezialgebiete des Hol-
zes. Die Bebilderung, das Autorenver-
zeichnis sowie der Sachindex runden das
Ganze ab zu einem Beitrag, der in kei-
nem Forschungslaboratorium fehlen sollte.
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